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Spende setzt Lichtzeichen für Klimaschutz und 
Menschlichkeit 

Nachhaltige Bescherung für  SOS-Mütter- und Kindertageszentrum  – 
Freude über Spende im Gesamtwert von rund 9.000 Euro:  Ein Umwelttag 
mit dem UN-Dekade-Projekt  „klima on… s’cooltour“, viele Geschenke und  
ein Bar-Scheck über 2.500 Euro  

München, 21.12.2009 – Neben einer Sach- und Geldspende bescherte der 
Retourlogistiker Lightcycle drei Tage vor Weihnachten Kindern, Eltern, Betreuern 
und Freunden des SOS- Mütter- und Kindertageszentrums Neuaubing  ein 
außergewöhnlich nachhaltiges Geschenk: Ein Aktionstag seines UN-Dekade-
Projekts „klima on… s’cooltour“ brachte mit dem Klimakasper und faszinierenden 
Experimenten Spaß und Spannung in die Spielzimmer und dabei neue Einsichten 
in Ursachen und Auswirkungen des Klimawandels.   

Engagiert und begeistert halfen die Jüngsten dem Klimakasper der s’cooltour bei der Jagd 
nach Energieräubern und erfuhren dabei, wie jeder auch im Kleinen zum Klimaschutz 
beitragen kann. Die älteren Kinder experimentierten unter Anleitung der Pädagogen des 
Klimamobils und kamen dabei den Ursachen und Auswirkungen der Klimaphänomene selbst 
auf die Spur. Mit einem Säckchen voller Weinachsleckereien überraschte MPA als 
Veranstalter der „FREIZEITSPASS hoch 3“ die jungen Klimaschützer.  

Gemeinsam mit dem Vorsitzenden der CSU-Stadtratsfraktion Josef Schmid eröffnete 
Lightcycle- Geschäftsführer Patrick Dieninghoff mit der Übergabe der Sach- und Geldspende 
den Aktionstag. „Ganz im Sinne unserer Arbeit wollten wir in dieser kleinen Einrichtung, die 
Großes leistet, ein Zeichen setzen für den Klimaschutz und damit für die Menschlichkeit“, 
erklärte Dieninghoff.  „Denn wenn es darum geht, der nachfolgenden Generation eine 
intakte Umwelt zu hinterlassen und gute Lebensbedingungen zu schaffen, zählt jeder 
Beitrag“. Aufgabe von Lightcycle ist es unter anderem, die Notwendigkeit der 
umweltgerechten Entsorgung ausgedienter Energiesparlampen bewusst zu machen. Für eine 
umweltfreundliche Rückgabe stehen in München die Wertstoffhöfe und das Giftmobil der 
Abfallwirtschaftsbetriebe München (AWM) zur Verfügung. In diesem Zusammenhang leistet 
das Unternehmen mit der Aktion München setzt Lichtzeichen! und der s’cooltour 
Aufklärungsarbeit über den verantwortungsvollen Umgang mit Energie und Ressourcen.  

Josef Schmid dankte für die Spende, mit der die Arbeit dieser kleinen, aber wertvollen 
Einrichtung gewürdigt werde. „Das SOS- Mütter- und  Kindertageszentrum leistet einen 
wichtigen Beitrag für die soziale Infrastruktur und die Wohnqualität im nachbarschaftlichen 
Umfeld und gibt Familien, Kindern und alleinerziehenden Müttern eine Chance, das Leben 
trotz finanzieller Nöte zu meistern“.  

Hintergrund für diese Spende – Prominente spielten für guten Zweck  
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Im Rahmen des von MPA veranstalteten  Messetrios "FREIZEITSPASS hoch 3" im November 
hatten u.a. der renommierte Klimaforscher Prof. Mojib Latif und der Jungschauspieler 
Markus Krojer (Hauptdarsteller des Films „Wer früher stirbt ist länger tot“) bei einem Turnier 
mit dem Umweltspiel „Energy City“ für die gute Sache gekämpft. Als Gewinner einer Spende 
im Gesamtwert von rund 9.000 Euro –  neben dem s'cooltour-Aktionstag, vielen 
Geschenken, und einem Scheck in Höhe von 2.500 Euro über den Verkaufserlös seines 
Umwelt-Spiels – hatte Lightcylce die SOS- Mütter- und Kindertagessstätte ausgewählt.  
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Über Lightcycle 
Mit der gesetzlichen Verpflichtung zur Rücknahme und Entsorgung von Gasentladungslampen haben 
die Hersteller im März 2006 das Gemeinschaftsunternehmen Lightcycle Retourlogistik und Service 
GmbH, München, gegründet.  
 
Lightcycle organisiert deutschlandweit die Rücknahme umweltschonend und kostenoptimiert über 
vertragliche Abgabestellen, kommunale Wertstoffhöfe und durch direkte Abholung. So können die 
Rohstoffe dieser Lampen in Recyclinganlagen wieder aufbereitet werden. Mit dem konsequenten 
Ausbau eines flächendeckenden Netzes an Rückgabemöglichkeiten will das Unternehmen gewerblichen 
und privaten Verbrauchern die Entsorgung auf möglichst kurzen Wegen erleichtern. Dafür unterstützt 
Lightcycle Partner aus der Abfallwirtschaft, dem Elektrohandwerk und dem Handel bei der Einrichtung 
freiwilliger Sammelstellen. 
 
Mit gezielter Öffentlichkeitsarbeit wie der Kampagne „Setze Lichtzeichen“ und Aktionen wie der „klima 
on... s'cooltour“ informiert Lightcycle die breite Öffentlichkeit über energiesparende Beleuchtung und 
die Notwendigkeit der umweltgerechten Entsorgung von Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren. 
 
 
Über „Sauberes Licht, sauber recycelt“ 
„Sauberes Licht, sauber recycelt“ ist eine Initiative der Lampenhersteller.  
Ihr Ziel ist, das Bewusstsein der Verbraucher für den richtigen Umgang mit 
Energiesparlampen zu schärfen – vom Einsatz bis zur Entsorgung. 
Mehr Informationen unter www.lichtzeichen.de 
 


